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Aus der Primarschule Affoltern am Albis 
 
Die Umsetzung des neuen Volksschulgesetzes geht weiter voran: Mit der Besetzung der 
drei Schulleitungsstellen ist ein wichtiger Schritt getan. Es bleibt aber noch viel zu tun. 
 
Die Primarschulpflege freut sich, die drei Schulleitungsstellen mit ausgezeichneten Kandidatinnen 
und Kandidaten besetzen zu können. Ab Sommer 2008 werden die Schuleinheiten wie folgt 
geleitet: 
 
Butzen / Semper 

(mit den Kindergärten Semper und 
Spittel) 

Uwe Breuer Oberstufenlehrer und von 
2003 bis 2007 Co-Schulleiter 
in Mettmenstetten  

Chilefeld / Stigeli 
(mit den Kindergärten Breiten und 
Haupel) 

Monica Annen-
Bamert 

Primarlehrerin und 
Schulleiterin 
Gemeindeschule Muotathal 

Zwillikon 
(mit den Kindergärten Zwillikon und 
Tägerstein) 

Pia Fischer-Eckert Primarlehrerin und Co-
Hausvorsteherin in Dietikon 

 
Alle drei verfügen über eine abgeschlossene Schulleiterausbildung, Lehrpraxis und 
Führungserfahrung. Für die anspruchsvolle Aufgabe sind sie  - auch dank ihrer anderweitigen 
vielfältigen Erfahrungen - bestens gerüstet. Die Primarschule Affoltern am Albis freut sich auf sie. 
 
Bis die Schulleitungen ihre Arbeit aufnehmen werden, bleibt noch einiges zu tun. Verschiedene 
Regelungen und Abläufe müssen angepasst werden, und die Schulpflege wird sich mit ihrer 
neuen Rolle und konkreten Änderungen in der Arbeitsweise ab Sommer 2008, aber auch mit 
Fragen zu ihrer künftigen Grösse und Struktur in der neuen Amtsperiode ab 2010 auseinander 
setzen.  
 
In den einzelnen Schuleinheiten werden ab nächstem Schuljahr dann zuerst die 
Betriebskonzepte, das heisst die internen Regelungen erarbeitet und danach die Arbeit an den 
Schulprogrammen aufgenommen, in denen die Entwicklungs- und Gestaltungsziele für die 
nächsten Jahre geplant und festgehalten werden. Für diese vor allem beim ersten Mal sehr 
aufwändige Arbeit stehen allen Schulen gemäss Beschluss der Bildungsdirektion maximal fünf 
zusätzliche unterrichtsfreie Tage zur Verfügung. Dies bedeutet für die Teams der Schuleinheiten 
eine intensive Arbeits- und für die Schulkinder eine zusätzliche Ferienwoche, die im Jahre 2009 
anfallen wird. Der konkrete Zeitpunkt wird frühzeitig bekannt gegeben werden. 
 
Weitere Elemente des neuen Volksschulgesetzes und deren Umsetzungstermine für die 
Primarschule Affoltern am Albis im Überblick:  
• Institutionalisierte Mitwirkung der Eltern und der Schulkinder: ab Schuljahr 2010/11 
• Umsetzung Sonderpädagogische Massnahmen: ab Schuljahr 2010/11 
• Blockzeiten: seit Schuljahr 2007/08 umgesetzt 
• Tagesstrukturen: Erweiterung und Anpassung ab Schuljahr 2009/10 
• Kantonalisierung des Kindergartens: Schulpflicht ab Schuljahr 2008/09 
 
Neben all diesen und weiteren anspruchsvollen und zeitintensiven Projekten und Aufgaben muss 
in erster Linie natürlich der Schulalltag bewältigt werden. Dank engagierten Lehrkräften, 
Angestellten und Mitgliedern der Schulpflege wird das der Primarschule Affoltern am Albis 
zweifellos gelingen. 
 


